
Gottesdienstordnung

März 2021

	 		4.	 Donnerstag
	 	 16.30	 Gottesdienst	im	Altersheim

	 		6.		 Samstag
	 	 19.00	 Pfarreigottesdienst	
	 	 	 mit	Krankensalbung

	 13.	 Samstag
	 	 19.00	 Pfarreigottesdienst

	 18.	 Donnerstag
	 	 16.30	 Gottesdienst	im	Altersheim

	 20.	 Samstag
	 	 19.00	 Pfarreigottesdienst

	 27.	 Samstag
	 	 19.00	 Pfarreigottesdienst	
	 	 	 mit Palmweihe

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad

Pfarreibeauftragte	Erika	Rauchenstein	 Tel.	055	440	11	75
	 erika.rauchenstein@pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarradministrator	Hermann	Bruhin	 Tel.	055	462	17	66	 hermann.bruhin@bluewin.ch

Pfarreisekretariat	 Tel.	055	440	11	75	 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch	
	 Dienstag,	10.00	bis	12.00	Uhr	und	
	 Donnerstag,	09.00	bis	12.00	Uhr

Sakristei	 Tel.	055	440	34	68

Postadresse	Pfarramt	 Grünhaldenstrasse	11,	8862	Schübelbach

Webseite:	 www.pfarrei-schuebelbach.ch

Die	Teilnehmerzahl	bei	Gottesdiensten	ist	
immer	noch	auf 50 Personen beschränkt.

Um	 möglichst	 vielen	 Gläubigen	 die	 Gele-
gen		heit	 zu	 geben,	 unsere	 Gottesdienste	
mitzufeiern,	 werden	 wir	 weiterhin	 am	
Sams tagabend um 19.00 Uhr zu einem 
zusätzlichen Gottesdienst einladen. 

Da	sich	die	Situation	täglich	ändern	kann,	
bitten	 wir	 Sie,	 sich	 jeweils	 in	 der	 Zeitung,	
auf	 der	 Homepage	 und	 im	 Aushang	 zu	 in	-
formieren.	

Besten	Dank	für	Ihr	Verständnis.	

Pfarreibeauftragte	Erika	Rauchenstein	
und	das	Pfarreiteam

 19. Freitag – Josef von Nazareth
  10.00 Pfarreigottesdienst

 14. Vierter Fastensonntag 
  10.00 Pfarreigottesdienst
	 	 	 Fastenopfer

 21. Fünfter Fastensonntag
  10.00 Pfarreigottesdienst 
	 	 	 anschliessend	
	 	 	 «Suppe	über	die	Gasse»
	 	 	 Fastenopfer

 28. Palmsonntag
  10.00 Familiengottesdienst 
   zum Palmsonntag 
   mit Palmweihe, mitgestaltet 
   durch die Schülerinnen 
   und Schüler der 5. Klasse 
	 	 	 Fastenopfer
  19.00 Bussfeier

   7. Krankensonntag
  10.00 Pfarreigottesdienst 
	 	 	 mit	Krankensalbung	
	 	 	 Fastenopfer



SCHÜBELBACH

Stiftmessen im März 2021
		7.	 Anton	Bruhin-Tschuor	
	 Josefina	Diethelm	
	 Ida	Diethelm-Troxler
	 Elsa	und	Peter	Dobler-Wäger

14.	 Julia	Bruhin-Stachel
	 Emil	Ochsner-Bruhin

28.	 Marie-Louise	Vogt-Ruoss

Opfer im Januar 2021
1.	 Epiphanieopfer	 Fr.				75.80

2./3.	 Winterhilfe	 Fr.	103.—

6.		 Epiphanieopfer	 Fr.				93.40

9./10.	 Solidaritätsfonds	
	 Mutter	und	Kind	 Fr.	142.20

16./17.	Renovation	der	Pfarrkirche	 Fr.				76.60

23./24.	Pro	Filia	 Fr.				59.80

30./31.	Winterhilfe	Schweiz	 Fr.	100.60

Mittagstisch in Schübelbach

Wir	 hoffen,	 dass	 es	 ab	 März	 2021	 wieder	
mög	lich	ist,	uns	zum	Mittagstisch	am	Diens-
tag,	9.	März,	im	Restaurant	BSZ	um	12.00	Uhr	
zu	 treffen.	 Anmeldungen	 bis	 Montag-Abend,	
Telefon	041	817	43	53.

Da	sich	die	Situation	Corona-bedingt	täglich	
ändern	 kann,	 bitten	 wir	 Sie,	 sich	 jeweils	 in	
der	 Zeitung,	 auf	 der	 Homepage	 und	 im	 Aus-
hang	zu	informieren.

Die Sozialberatung in Schübelbach 

NEU!! Eisenburgstrasse 8,	8862	Schübelbach	
Telefon	055	451	50	63
Die	Beratungen	finden	Donnerstag	
4. und 18. März 2021 
von 8.00 bis 12.00 Uhr	statt.

Das	Pro	Senectute	Team

Tauferneuerung

Die	Taufe	ist	die	Grundlage,	um	alle	weiteren	
Sakramente	 der	 katholischen	 Kirche	 emp-
fangen	zu	dürfen.	

Unsere	 3.	 Klässler	 bereiten	 sich	 in	 diesem	
Schuljahr	 auf	 die	 erste	 Kommunion	 vor.	 Um	
sich	 bewusst	 zu	 machen,	 dass	 sie	 getauft	
sind	 und	 zu	 Jesus	 gehören,	 haben	 sie	 das	
Versprechen	 erneuert,	 das	 ihre	 Eltern	 und	
Paten	damals	bei	ihrer	Taufe	für	sie	und	mit	
ihnen	 gesprochen	 haben.	 Dazu	 haben	 sie	
ihre	Taufkerzen	an	der	Osterkerze,	dem	Sym-
bol	 des	 auferstandenen	 Christus,	 entzündet	
und	ihren	Glauben	bekannt.	

Lichtmess, Blasius und Agatha

Am	 2.	 Februar	 feierte	 die	 katholische	 Kirche	
das	 Fest	 «Darstellung	 des	 Herrn»,	 im	 Volks	-
glauben	 besser	 bekannt	 als	 «Maria	 Licht-
mess».	 Im	 Gottesdienst	 an	 diesem	 Tag	 wur-
den	 Kerzen	 für	 dir	 Kirche	 und	 den	 Hausge-
brauch	 gesegnet.	 Am	 3.	 Februar	 war	 der	 Ge	-
denktag	 des	 Heiligen	 Blasius	 und	 am	 5.	 Fe	-
bruar	haben	wir	der	Heiligen	Agatha	gedacht	



und	 nach	 den	 Gottesdiensten	 hatten	 alle	
Mitfeiernden	 die	 Möglichkeit,	 gesegnete	
Agathabrote	mit	nach	Hause	zu	nehmen.

Es	 hat	 uns	 sehr	 gefreut,	 dass	 viele	 Gläubige	
unsere	 Gottesdienstangebote,	 den	 Empfang	
des	 Blasiussegens	 und	 die	 Agathabrote	 in	
Anspruch	 genommen	 haben.	 Es	 hat	 uns	 ge	-
zeigt,	 dass	 das	 Bedürfnis	 nach	 dem	 segnen-
den	 Zuspruch	 Gottes	 –	 insbesondere	 in	 der	
aktuellen	 Krisenzeit	 –	 in	 der	 Bevölkerung	
und	unter	den	Gläubigen	da	ist.	

Krankensalbung

Spüren	 wir	 nicht	 immer	 wieder,	 wie	 wir	 auf	
einfühlsame	 und	 verantwortungsbewusste	
Mitmenschen	 angewiesen	 sind?	 Dürfen	 wir	
ihre	 Bereitschaft	 nicht	 als	 Weg	 verstehen,	
wie	 sich	 Gott	 heute	 uns	 zuwendet	 und	 für	
uns	 sorgt?	 Wir	 kennen	 unter	 den	 Sakramen-
ten	 ein	 Zeichen	 der	 göttlichen	 Zuwendung	
für	 die	 kranken	 und	 angeschlagenen	 Men-
schen,	 die	 Krankensalbung.	 Sie	 als	 Sterbe-
sakrament	verstehen,	ist	nur	die	halbe	Wahr-
heit.	 Gott	 will	 die	 Kraft	 schenken,	 sich	 der	
Krankheit	 und	 der	 Grenze	 des	 Lebens	 zu	
stellen.	 Darum	 besteht	 am	 Krankensonntag	
die	Gelegenheit zur Krankensalbung während 
der beiden Gottesdienste am 6./7. März um	
19.00	Uhr	und	10.00	Uhr.	Wer	kranke	und	alte	
Menschen	auf	diese	Feier	hinweist	und	viel-
leicht	 sogar	 eine	 Mitfahrgelegenheit	 anbie-
tet,	leistet	einen	wertvollen	Dienst.	
Möchten	 Sie	 die	 Krankensalbung	 zuhause	
empfangen?	 Niemand	 braucht	 Angst	 zu	 ha	-
ben,	 mir	 diesen	 Wunsch	 mitzuteilen	 oder	
mitteilen	zu	lassen.	Danke	vielmals!

Suppentag

Wir	leben	in	einer	Zeit,	in	der	Solidarität	eine	
ganz	 neue	 Bedeutung	 bekommen	 hat.	 Des-
halb	haben	wir	beschlossen,	am	Sonntag,	21. 
März,	 einen	 Suppentag	 mit	 einer	 «Suppe 
über die Gasse» anzubieten.	 Sie	 haben	 die	
Möglichkeit	 im	 Anschluss	 an	 die	 Gottes-
dienstfeier	um	10.00	Uhr	eine	Suppe	vor	der	
Kirche	abzuholen.	Um	besser	planen	zu	kön-
nen,	 bitten	 wir	 um	 eine	 Vorbestellung bis 
am 15. März auf dem Pfarramt, Telefon 
 055 440 11 75 oder per Mail: sekretariat@
pfarrei-schuebelbach.ch.	 Ebenfalls	 bitten	
wir	Sie	nach	Möglichkeit,	selbst	ein	geeigne-
tes	 Ge		fäss	 für	 die	 Suppe	 mitzubringen.	 Der	
Erlös	ist	für	das	Fastenopfer	bestimmt.

Palmsonntag

Am	 28. März feiern	 wir	 bereits	 den	 Palm-
sonntag.	 Wir	 gedenken	 des	 Einzugs	 Jesu	 in	
Jerusalem	 und	 beginnen	 die	 Karwoche.	 Im	
Vorabendgottesdienst	 um	 19.00	 Uhr	 wie	
auch	am	Sonntag	um	10.00	Uhr	 im	Familien-
gottesdienst,	 mitgestaltet	 durch	 5.	 Klässler,	
werden	 Palmzweige	 gesegnet	 und	 an	 alle	
Gläubigen	verteilt.	

Voranzeige 
Karfreitagsandacht 
für Kinder

Der	 Karfreitag	 ist	 der	 Tag,	 an	 dem	 wir	 an	
Leiden	und	Sterben	Jesu	denken.	

Zusammen	 mit	 den	 1.	 +	 2.	 Klässlern	 werden	
wir	dazu	eine	Andacht	vorbereiten	und	durch-
führen	und	Jesus	mit	Bildern,	Symbo	len	und	
Musik	 auf	 seinem	 letzten	 Weg	 bis	 hin	 zur	
Auferstehung	 begleiten.	 Zum	 Mit	feiern	 am	
Karfreitag, 2. April, 10.00 Uhr sind	 ganz	
besonders	Familien	mit	Kindern	eingeladen.

SCHÜBELBACH


